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1. BRANDEINSATZ 

1.1 Hubrettungsgeräte, Personenrettung  

Feuerwehr Ried im Innkreis – Drehleiter mit Korb 23-12 

 

Taktische 
Bezeichnung 

DLK 23-12 

Funkrufname Leiter Ried 

Besatzung 1:2 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Begleitfahrzeug Brand: LAST 1 
WLF mit AB Wasser/Schaum 
8000/500 

 

Feuerwehr Aurolzmünster – Teleskoplader 17 

 

Taktische 
Bezeichnung 

TL17 

Funkrufname Merlo Aurolzmünster 

Besatzung 1:0 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Begleitfahrzeug: KDOF, bei 
Brand zusätzlich: TLFA-B 2000 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Sprungretter 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Sprungretter 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Rettungshöhe: max. 16 m, 
Außenmaße: 3,5 x 3,5 m,  
Höhe: 1,7 m 
Füllzeit: 30 Sekunden 

 

  



 Brandeinsatz 

  www.ri.ooelfv.at Seite | 4 

1.2 Tanklöschfahrzeuge  4000 l 

Feuerwehr Eberschwang – TLFA-4000 

 

Taktische 
Bezeichnung 

TLF-A 4000 

Funkrufname Tank 1 Eberschwang 

Besatzung 1:6 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Wärmebildkamera, 
100 l Schaummittel 

 

Feuerwehr Mettmach – TLF-A 4000 

 

Taktische 
Bezeichnung 

TLF-A 4000 

Funkrufname Tank Mettmach 

Besatzung 1:8 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Bergeseilwinde 6,8 t, 
Straßenwaschanlage 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – AB - Wasser/Schaum 8000/500 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB - Wasser/Schaum 8000/500 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information 8000 l Wasser, 
500 l Schaummittel, 
Tragkraftspritze FOX 4 
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1.3 Sonderlöschfahrzeuge und -mittel 

Feuerwehr Ried im Innkreis – ULF 2000/250/200 

 

Taktische 
Bezeichnung 

ULF 2000/250/200 

Funkrufname Tank 3 Ried 

Besatzung 1:6 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information 2000 l Wasser, 200 kg 
Flammbrandpulver, 250 l 
Schaummittel, 30 kg CO- 
Löscher, Fognail 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Rollcontainer Schaum 

 

Taktische 
Bezeichnung 

RC Schaum 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information 22 Kanister à 20 l synthetisches 
Mehrbereichsschaummittel 

 

  

SYMBOLFOTO 
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1.4 Sonderlöschgeräte 

Feuerwehr Geiersberg-Pramerdorf – Heuwehrstützpunkt 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Heuwehr 

Funkrufname Heu Geiersberg-Pramerdorf 

Besatzung 1:8 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Gerätschaften zur Messung der 
Heustocktemperatur und 
Lüftungsgeräte. Der RC ist im 
LFA-B verlastet. 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Nebellöschsystem Fognail 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Nebellöschsystem Fognail 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Zum Gezielten Löschen / Kühlen 
im Bereich Zwischendecken / 
Wände und Hohlräumen, 
verlastet in Tank 3 Ried 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Drill-X 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Bohrlöschgerät Drill-X 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Die Bohreinheit kann alle 
gängigen Baumaterialien wie 
Holz, Blech und zukünftig auch 
Stahlbeton bis zu 42 cm dicke in 
kürzester Zeit durchdringen. In 
weiterer Folge wird über den 
Bohrkopf, der in den Brandraum 
eingedrungen ist, Wasser direkt 
in den Brandherd eingebracht. 
Verlastet in der DLK 23-12 Ried. 
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1.5 Wald- und Flurbrandequipment  

  

  

Taktische 
Bezeichnung 

 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Nachfolgende Feuerwehren 
verfügen über 
Waldbrandausrüstung (z.B. 
Löschrucksack [R], 
Waldbrandpatschen [P], D-
Schläuche [S], Feuerrechen 
[F], Wiedehopfhacke [H], 
McLeod-Tool [M]) 

Abschnitt Ried-Nord 

 FF Arnberg [R, H, M, P]  FF Taiskirchen im Innkreis [P] 

 FF Forchtenau [P]  FF Walchshausen [R, P, F] 

 FF Mettmach [H, P] 

Abschnitt Ried-Süd 

 FF Emprechting [R, H, M, P] FF St. Marienkirchen a. H. [R, H, M, P, S] 

 FF Hohenzell [R, H, M, P]  FF Schildorn [R, H, M, P, S] 

 FF Geiersberg-Pramerdorf [R,M] FF Waldzell [P] 

 FF Ponner [R, P]  FF Zeiling [R, H, M, P] 

 FF Pramet [R, H, P]   

Abschnitt Obernberg 

 FF Antiesenhofen [P]  FF. St. Martin im Innkreis [P] 

 FF St. Georgen b. Obg. a. I. [R, H, M, P] FF Utzenaich [P] 
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2 KRAN- UND LOGISTIKFAHRZEUGE 

2.1 Kranfahrzeuge 

Feuerwehr Ried im Innkreis – KF-A 50 

 

Taktische 
Bezeichnung 

KF-A 50 

Funkrufname Kran Ried 

Besatzung 1:1 

Anforderung  Florian Ried / Florian LFK 

Information Stützpunkt für das gesamte 
Innviertel, Begleitfahrzeug: 
Last 4 Ried 

 

2.2 Wechselladerfahrzeuge 

Feuerwehr Ried im Innkreis – LAST 1 WLF 

 

Taktische 
Bezeichnung 

LAST 1 WLF 

Funkrufname Last 1 Ried 

Besatzung 1:2 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Trägerfahrzeug von 
AB -Wasser/Schaum 8000/500 
und AB - Logistik 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – LAST 3 WLF 

 

Taktische 
Bezeichnung 

LAST 3 WLF 

Funkrufname Last 3 Ried 

Besatzung 1:5 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Trägerfahrzeug von AB - SLF 
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Feuerwehr Ried im Innkreis – LAST 4 WLF 

 

Taktische 
Bezeichnung 

LAST 4 WLF 

Funkrufname Last 4 Ried 

Besatzung 1:1 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Trägerfahrzeug von AB - Rüst 
und Kran Begleitfahrzug, 
Ladekran mit 106 kNm 
Lastmoment 

 

Feuerwehr St. Martin im Innkreis – WLF K1 KS 

 

Taktische 
Bezeichnung 

WLF K1 KS 

Funkrufname WLF St. Martin 

Besatzung 1:1 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Max. Nutzlast: 10 t; Kran mit 
21,9 mt (Schüttgutgreifer, 
Plettengabel, Holzgreifer) 
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2.3 Abrollcontainer 

Feuerwehr Ried im Innkreis – AB - Abschleppcontainer 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB - ASP 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Transport von verunfallten 
Fahrzeugen und Sandsäcken 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – AB - Logistik 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB - Logistik 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Dient als Ersatz für das Öl-
Einsatzfahrzeug, Container kann 
aber auch für diverse 
Transporte angefordert werden. 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – AB - Mulde 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB – Mulde 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Beseitigung von Schutt nach 
Bränden oder Unfällen, zum 
Transport von Material bei 
Katastropheneinsätzen. 
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Feuerwehr St. Martin im Innkreis – AB - Logistik 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB - Logistik 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information kann für diverse Transporte 
angefordert werden. 

 

Feuerwehr St. Martin im Innkreis – AB - Mulde 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB - Mulde 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Multifunktionaler, offener 
Abrollcontainer (AB) im Format 
20 Fuß, Einsatzbereiche: 
Quarantänecontainer, 
Pufferspeicher, 
Transportaufgaben, etc. 
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2.4 Logistikfahrzeuge 

Feuerwehr Neuhofen im Innkreis – LAST 

 

Taktische 
Bezeichnung 

LAST 

Funkrufname Last Neuhofen 

Besatzung 1:5 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information 1,5t-Ladeboardwand; 
Ladefläche 10m² (für 9 EPAL); 
Nutzlast: 3,2t 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Teleskoplader Weidemann 2080T 

 

Taktische 
Bezeichnung 

MAUCH 

Funkrufname Mauch Ried 

Besatzung 1:0 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Anbaugeräte: Palettengabel, 
Schaufel, Schneepflug, 
Kehrmaschine, Arbeitskorb 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – RA7000 

 

Taktische 
Bezeichnung 

RA7000 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Nutzlast 7.000 kg, 
Abmessungen: 7,90 x 2,55 m, 
Transport von Sandsäcken, 
Ladegut, Radlader, 
Wechselladecontainer 

 

  



 Atem- und Körperschutz, Gefahrgut 

  www.ri.ooelfv.at Seite | 13 

3 ATEM- UND KÖRPERSCHUTZ, GEFAHRGUT 

3.1 Stationäre Atemluftfüllstationen 

Feuerwehr Aurolzmünster– Füllstation 

 

Information Telefonische Voranmeldung 
beim OVD (+43 7752 8425460). 

 

Feuerwehr Eberschwang – Füllstation 

 

Information AS-Flaschenfüllungen möglich – 
Rund um die Uhr – bei 
Füllstellenleiter OBI 
Meingassner Oliver 
(+43 664 25 15 402) melden. 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Füllstation 

 

Information Um Telefonische Anmeldung in 
der Nachrichtenzentrale Ried 
(+43 7752 83222) wird gebeten. 
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3.2 Mobile Atemluftfüllstationen 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Atemschutzfahrzeug (ASF) 

 

Taktische 
Bezeichnung 

ASF 

Funkrufname Atem Ried 

Besatzung 1:2 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information 30kVA Einbaugenerator, 
6 Atemschutzgeräte, 
Atemluftfüllkompressor mit 2 
Füllleisten, 3 Vollschutzanzüge 
mit Fremdluftversorgung, 
Schnelleinsatzzelt 

 

3.3 Gefahrgut 

Schutzanzüge der Schutzstufe 3 

  

Taktische 
Bezeichnung 

Schutzstufe 3 
(Vollschutzanzüge) 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Alarmierung über F-KAT Zug 
Gefahrgut 

Standorte 

 AB Ried-Süd FF Ried im Innkreis 3 Stk. 

 AB Obernberg FF Geinberg 3 Stk. 

 

3.4 Strahlenschutz 

Feuerwehr Aurolzmünster – Strahlenmessstützpunkt 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Strahlenmessstützpunkt 
Aurolzmünster 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Dosisleistungs- und 
Kontaminationsnachweisgeräte, 
persönliche und taktische 
Dosimeter, verschiedenen 
Zusatzgeräte und Körperschutz 
mit der Schutzstufe 2. 
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3.5 Ölwehr 

Feuerwehr Reichersberg – Ölwehranhänger 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Ölsperrenanhänger 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information 100 m Ölsperren Expandi, 
Ölsperren (3M Oil Sorbent), 
Ölbindevließ, Schöpferkellen & -
siebe, Anker, Ketten, Seile, 
Schwimmkörper, 
Auffangbehälter 5000 l 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Öleinsatzcontainer 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB – Logistik 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Ersatz für das ehemalige 
Stützpunktfahrzeug 
„Öleinsatzfahrzeug“, 
12 Rollcontainer, schließen die 
Lücke zum GSF. Maßnehmen 
zum Schutz der Grund – 
Oberflächengewässer bei 
Unfällen mit Mineralölen 
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4 FÜHRUNGSUNTERSTÜTZUNG, ERKUNDUNG, LAGEFÜHRUNG 

4.1 EFU-Einheit 

Feuerwehr Forchtenau 

 

Taktische 
Bezeichnung 

MTF 

Funkrufname EFU Forchtenau 

Besatzung 1:3 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Schnelleinsatzzelt, 2x Laptop, 
Whiteboard, digitales Flipchart, 
Einsatzführungsmittel 

 

4.2 Drohnen 

Info: Bei sämtlichen Drohnen-Einsätzen im Bezirk Ried werden stets beide Drohnen alarmiert 

Feuerwehr Forchtenau 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Drohne MAVIC 2 Enterprise 
Advanced 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Wärmebildkamera, 
Scheinwerfer, Lautsprecher 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Drohne DJI Matrice M300 RTK 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Max Reichweite 15 km. Max 
Flughöhe 7000 m, 55 Min. 
Flugzeit mit einen Akkupaar 
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4.3 Großschadenslagen 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Einsatzleitcontainer 

 

Taktische 
Bezeichnung 

AB – EL  

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Großer Besprechungsraum 
großer Monitor verbaut für 
Lagedarstellung 
Klimakombigerät EDV & WLAN 
Komplettiert Lichtmast und 
Umfeldbeleuchtung  
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5 KATASTROPHENSCHUTZ 

5.1 Sandsackfüllmaschinen 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Sandsackfüllanlage 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Maschinelles Sandsackfüllgerät; 
Typ Mammut MAMMUT AFM 
150 5S, Antriebsmotor 11kW, 
Nutzmenge 800 l, Leistung 3000 
Säcke/Std., 5 Öffnungen für das 
Befüllpersonal 

Standorte 

 AB Ried-Nord FF Breitenried 1 Stk. 

 AB Ried-Süd FF Neuhofen im Innkreis 1 Stk. 

 AB Obernberg FF Traxlham 1 Stk. 

 

5.2 Notstromerzeuger  50 kVA 

Feuerwehr Forchtenau – Stromerzeuger 100 kVA 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Stroma100 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Notstromaggregat mit 100 kVA 
Leistung, Anlagenversorgung 
und Stromversorgung  

 

Feuerwehr Aurolzmünster – Stromerzeuger 50 kVA 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Stromerzeuger 50kVA 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Aufgebaut auf einem 
Zweiachsanhänger 
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5.3 Mobile Tankanlagen 

FF Mehrnbach – Mobile Diesel-Tankanlage 400 l 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Mobile Diesel-Tankanlage 400 l 
auf Rollcontainer RC 

Anforderung Florian Ried / BFK / KDT FF 
Mehrnbach HBI Medwed 
(+43 677 62442024)  

Information ADR Zulassungsfrei, 
Abmessungen: lxbxh 
1200x900x1200mm, 
Abrechnung nach Tarifordnung 
und dem Treibstoffpreis 
(2 Mann, KLF, zzgl. Diesel). 

 

FF Ponner – Mobile Diesel-Tankanlage 400 l 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Mobile Diesel-Tankanlage 400 l 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK / KDT 
FF Ponner HBI Manuel Lupar 
(+43 660 1221000) 

Information Abmessungen: lxbxh 
800/1200/942mm, Masse: 
Leergewicht 238 kg, Diesel 437 l 
bei 15 °C 372 kg, 
Gesamtgewicht somit ~610 kg. 
Weiterverrechnung 
Treibstoffpreis. 

 

FF Ried im Innkreis – Mobile Benzin-Tankanlage 330 l 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Mobile Diesel-Tankanlage 330 l 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Abmessungen: lxbxh 
800/1200/942mm, Masse: 
Leergewicht 238 kg, Benzin 
330 l, Weiterverrechnung 
Treibstoffpreis. 
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5.4 Tauchpumpen  2500 l/min 

Feuerwehr Forchtenau – Tauchpumpen Grindex 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Tauchpumpe Grindex G3551 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Grindex Tauchpumpe 
3000 l/min, 56 kg, 
Leistungsaufnahme 12 kW 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Tauchpumpen Grindex 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Tauchpumpe Grindex G3551 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Grindex Tauchpumpe 
3000 l/min, 56 kg, 
Leistungsaufnahme 12 kW, 
verlastet im AB - SLF 

 

Feuerwehr Ried im Innkreis – Abwassertauchpumpe Chiemsee 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Abwassertauchpumpe 
Chiemsee 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Verstopfungssichere 
Abwassertauchpumpe für 
schwerst-verschmutztes 
Schmutz- und Abwasser mit 
Schlamm und Feststoffen wie 
Laub, Holzstücken, langfaserige 
Textilien oder Plastikfolien, 
Fördermenge bis zu 2500 l/min 
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6 WASSERWEHR 

6.1 Motorisierte Wasserfahrzeuge 

Feuerwehr Obernberg am Inn – Arbeitsboot (A-Boot) 

 

Taktische 
Bezeichnung 

A-Boot 

Funkrufname A-Boot Obernberg 

Besatzung Max.: 11 Personen oder 1500 kg 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Sonar von Lowrance 

 

Feuerwehr Reichersberg – Arbeitsboot (A-Boot) 

 

Taktische 
Bezeichnung 

A-Boot 

Funkrufname A-Boot Reichersberg 

Besatzung Max.: 11 Personen oder 1500 kg 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information  

 

Feuerwehr Kirchdorf am Inn – Feuerwehrrettungsboote (FRB) 

 

Taktische 
Bezeichnung 

FRB 

Funkrufname Boot Kirchdorf 

Besatzung Max. 8 Personen oder 800kg 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information  
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Feuerwehr Ried im Innkreis – Rettungsboot (RB) 

 

Taktische 
Bezeichnung 

RB 

Funkrufname Boot Ried 

Besatzung 1:5 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Stützpunktboot für die 
Tauchergruppe Ried 

 

Feuerwehr Obernberg am Inn – Motorschlauchboot (MSB) 

 

Taktische 
Bezeichnung 

MSB 

Funkrufname Schlauchboot Obernberg 

Besatzung Max.: 4 Personen 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Außenbordmotor Mercury 25 

 

6.2 Nicht-Motorisierte Wasserfahrzeuge 

Feuerwehrzillen 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Zille 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Tragkraft 600 kg, Eigengewicht 
200 kg, Länge 7 m, 
Einsatzmöglichkeiten: 
Personen- und 
Lastentransport bei 
Hochwasser 

Standorte 

 FF Aurolzmünster 1 Stk. FF Reichersberg 3 Stk. 

 FF Kirchdorf am Inn 4 Stk. FF Ried im Innkreis 1 Stk. 

 FF Obernberg am Inn 2 Stk. FF St. Martin im Innkreis 1 Stk. 
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6.3 Tauchdienst 

Tauchergruppe Ried im Innkreis 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Tauchergruppe Ried 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Fahrzeuge Last 2 und Boot, im 
Tauchstützpunkt 5 integriert, 
Aufgaben: Suchaktionen in 
heimischen Gewässern nach 
Vermissten, technisches 
Tauchen, Schneidarbeiten 
unter Wasser, Sprengarbeiten 
unter Wasser 
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7 WEITERE STÜTZPUNKTE UND SONDERMITTEL 

7.1 Höhenrettung – FF Ried im Innkreis 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Höhenrettergruppe Ried 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Fahrzeuge: Rüst 2 und DLK, 

Aufgaben: Retten von 
Personen und Tieren aus 
Höhen und Tiefen, Sicherung 
loser Bauteile, Sichern von 
Einsatzkräften im Absturz 
gebärdeten Bereichen, 
Unterstützung bei Sturm & 
Schneedruckeinsätzen  

 

7.2 Sprengdienst – FF Mehrnbach 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Sprenggruppe Mehrnbach 

Funkrufname Spreng Ried 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information KLF-L mit 6 Sprengbefugten, 
Bohrgeräte und 
Sprengausrüstung werden 
mitgeführt 

 

7.3 Tiere, Insekten, Reptilien 

Tierrettungsgurt für Pferde & Rinder 

 

Taktische 
Bezeichnung 

Pferde-, Rinderhebegeschirr 

Anforderung Florian Ried / Florian LFK 

Information Standorte 

Feuerwehr Eberschwang 

Feuerwehr Eschlried 

 

  

SYMBOLFOTO 



 Änderungsverzeichnis 
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ÄNDERUNGSVERZEICHNIS 

Nr. Datum Version 
Geänderte 

Kapitel 
Änderung 

0 25.11.2023 1.00  Grundversion 

1 28.11.2023 1.01 3.5 FF Ried – Umweltschutzcontainer a.D. 

2 01.05.2024 1.02 2.2; 2.3 FF St. Martin – WLF K1 KS; FF St. Martin – AB-Mulde 

3 15.05.2024 1.03 5.3 FF Ponner – Mobile Diesel-Tankanlage 400 l 

4 23.09.2024 1.04 1.1 FF Ried – Drehleiter mit Korb 23-12 

5 09.11.2024 1.05 1.4 FF Ried – Drill-X 

6 23.03.2025 1.06  Funkrufname „Florian Ried“ 

7 06.09.2025 1.07 1.5, 5.3 
Wald- und Flurbrandequipment, 

FF Ried – Mobile Benzin-Tankanlage 330 l 
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